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1. Be.ohre1buDg 

DIr "enstr~egner TJIp ., 68/2 des VBB '~dteohn1sohes ' Instand­
se~zlmg8werk triezen arbeitet nach' dem Drehst.rahl.pr1nz1p Ul)d 1st 
eine We1terentw1ckluns 48s ~s .68/1 (PrUtber1oht ~r. 6511 
1972). DBr ., 68/2 besUzt ein durchgehendes Strahlrohr mit e1n- ' 
gegoasenem Gleiohriohter.. Das .,Strahlrohr 1st 1m RegnerkrUmmer ein'; , 

. geklebt. Der Antrieb edolgt duroh einen te48rbelasteten Soh1fillg­

hebel, der geg~n einen Ansohlag sohlägt. 

DBr Regner · cUent zUr verregnUDg ' von Klarwasser und Abwasser bei 
der BewKsserm,g' landWlrt&chattl1oJ:!el: Nutzfliohe~. · , ' 

, ' , 

Bei Inbetriebnahme des Regners tr1~ft d1e ,BeregnungsflUss1gke1t, 
die ~urch den Regner. flieSt 'und die Düse verläßt, auf, die lötfel­
~Uge Ausbuohtung des SChw1ll8hebels. Rterbei "ohleudert der 
Strahl 'dan Sebw1Dghebel aus se1ner Ruhelage, d1e vorgespannte 
B1ege';'Druck-Feder wi~d stär)cer gespannt. Durch die l'ederkratt ' 
w1rd der Sehw±nghebel ' zur Ruhelage zurUckgefUhrt und tr1ttt 

• I . . 

schlagartig auf' den ~chla6 am .. Strahlrohr. Gl81chze1tig h-11;t . 
die 16ftelarUge Ausbuchtung und d1e gleichfalls am SchwiDg­
hebel angebrachte Sohneide .wieder in ,den Wasserstrahl e~. Die 
\stlinc),1ge W1ederholuns d~esea Vorgangs versetzt das Strahlrohr 
in 'ruckart1ge Drehbew~gung. D1e leder 1st vor mechan1schen B~ 

, - I 
IJohädigungen. und : Proste~WirlCungen durch ehie Plastekappe ge-
schUtz t. Die ledervorspannung 18 teins te Ubar. 

, - ) , 

, D1e lfahb.regnung ertolgt durch das Bintauchen der Sohn81do in 
den Strahl und die folgende AbieDkung des S,trahles 4urch 41e 

" . # \ r • 

1lSffelaioUge AusbuchtUng des· Schw1nghebels. Das ' Sirahirohr ist 
gegenUbel' der Hor1zontalen ~ 300 Meli oben geneigt. Der Regner 

, ist . Uberw1egend aus Le1chtmetallgeferUg1;, und 'mit ,den Düsen 22. 
24. 28' , 30 und 32 mm einset&bar.Da ~e puae ,28 mm vorrang1g Ver­

,wendung findet. werden die Düsen 22. 24; 30 und ,)2 mm nur auf' 
Anfarde~ geliefert. 

I I ' . 

Technische Daten I 

GesamthlShe 
Ge samtbre 1 te , 
HlShe b1s Mltte Düsenauslauf 
Düsenweiten 
Kasse 

/ 

' 500 mm 
535 lIIIII 

,, 420 mm 
22, 24. 28, 30, 32 mm 

' 4,'9kg 
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2~ PrU1'unß 

2.1. Punktionsprilfung , , 
Die gemessenen wert~ fUr Wasserverbrauch, wurtweite, .. liieder-
s6hl~~diohte und Drehgesohwindigkeit sind in Tabelle 1 zu­
sammengestellt. ' Die KeDDWerte des Regners wUrden' unter PrUf­
bedingungen bei Windgesohwindlgkeiten uater 0,5 m/s ermittelt. 
Dle UmdrehuDgSgesohw1ndigkeltdes Regners 1st fn Abhängigkeit 
von 'Dlisendurohmesser und Arbel~slh'uok einstellbar. ' 
Dle in der TGL 28073 geforderten Kennwerte für Weitstrählregner 

,der BaugrUBe 7sl!id den ermittelten Kennwerten dlis Regners 
W 68/2 In Tabelle 2 gegenübergestellt. 
Dle Niede,rsohlag~verte1l1ill8 mit der DI1se 28 mm bei einem Druok 
von O~5 ' MPa blsO;8- MPalst aus Abb. 1 zu ersehen. 

2.2; BinsatnrUf\mg 

Während der ,BtnsatsprUfung waren 1~ Regner W' 68/2 insgesamt 
700 h im Bl~atB. 
Polgende Mängel wurden an den Regnern ,fes'tges'tellt, 
- ~lhafte Pertigungsqualli§~ der DUsen (Grat, Rauhigkelt) ­

, - Die Reibung im Drehlager das Regners 1st ,untersohiedlioh und 
begUnstigt ADweiolnmSen in de'r ,Umlaufgeschwlndigkei t.. ' 

- Die ,Abdeokkappe läßt slohnur' mit ~strengungen ' abziehen. 
, - PUr die MOD,tage fehlen geeignete"Werkzeuge. 

Der Regner arbeitet über eine 'Kampagne wartungsfrei.' PUrd1e 
,wartung' ist 1 Sohm1erste~le vorgesehen. 'Bei Verw~ndung, des , 
WälslagerfeU.s ,Ceritol ' + K4 .; 5 " Molybdlind1sultid zur Ab­
sohmienmg arbeiten die Regner etwa 250 h olme z~S§tzl1che , 
Wart'ung. 

3;. AusweitUM 

])§r Regner TyP w' 68/2 erfüllt die Porderungen der TGL 28073. 

Er arbeitet über e+ne jä~liche Beregnungsperiode 'wartungsfrei. 
Die liiede,rsoh~gsverteilung und die WurfWeitenabwe i ohungen , 
liegen In zulässigen Bereichen. Um, die erm~ttelten Kennwerte -
Wurtweite und Niedersohlagsverteilung - zu erreiohen, 'ist ' eine 
Drehseit des Regne;s von 110 bis 200 s!thndrehung einz,uhalten. 

Der Regner wird haUptsäo~ch in teil- bzw~ vollbeweglichen 
Beregnungsanlagen eingesel;z,~ und ist ' Bestandteil des 'ttRegno­
mat-Systems"~ Für den Einsatz des Regners kommt hauptsächlich 
die DI1se 28 mm zur Anwendung. Die restlichen im , Angebot befind­
lichen Dusengr8ßen 'werden nach Beda~f des Anwenders bereitge-

3 
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'" 
Tabelle 1: Funkt ionskelDlwe,rte- des RE1gners TypW 68/2 (Win~eschwlnd1gkeit bei allen Messungen 

, ~- O,5 m/s in 2 m Höhe ) 

DUsen- Druck ' Wurf- Wasaer-_ zweckmäßiger ~ beregnete Fläche . Niederschlags,. Umdre-
weite am weite ver- Relgnerverband ' intensität hungs-

Regner brau,ch zeit in 
Verband Verband Fläche Verband Verband Fläche Verball!i Verband 

mm" MPa ' m m3Jli mIm mim m2 m2 m2 mml!! mml!! mm/h s 

22 0, 5 36 37 , 2_ 54/54 ' 60/60 4072 2916 3600 9,1 12,8 19,3 '2,5 
22 0, 6 44 40 ,8 . 54/54 60/60 6082 ,2916 , 3600 6,7 14,0 11,3 3,Q 
22 0. 7 46 , 44,4 54(54 60/66 6648~ 2916 3960 6, 7 15,2 11,,2' _, 3,1 
22 0.8 20- ' 46 .8 - 2~l60 6°l66 182~ J2~0 J260 6.0 HI~ 1'1.8 2.2 
24 0,5 46 43 ,8 48/54 54/60 6648 2592 324Q 6,6 16,9 13,5, 2 .. 8 
24 0,6 48 ' • , 48 , 6 '54/54- / 60/60 7238 2916' )600 6,7 16,7 13,5 3,0 
24 0,7 50 51,8 , 54/54 60/66, 7854 291'6 39'60 6,6 ' 17,,8 ,13,1 3,0 
2! 018 22 55.2 6°l60 -66166 8~,22 J600 4J26 6.2 121,J 12.1 J.2 a, 
28 0,5 4e 60 0 ' 60/60 66/66 7238 3600 ' ~56 13,3 16,7 13;8 2,,8 . , 
28 0,6 51 65,2 60/66 72/72 8171 396Q 5184 8,0 16,5 12,6 2,7 
28 0.7 ' 52 , 71,0 66/66 72nS ' 8495 4356 5616 8,4 16,3 1_2,6 2-,6 
2S 'O.S 54 76.2 66172 ' 78nS 2161 H22 608~ 8.J )6 10 12.2 g-.2 
30 0,5'- 49 69 . 6 60/60 66n2 754:3 3600 ' 4752 9,-12 19,3 '14.7 3,Q 
30 0, 6 53 76 . 0 60/66 721.1.2 8S25 3960 -- 51e4 'S',6 1-9,2 '14,7 2,S 
30 0,7 54 81 , 9 66/66 72/78 9161 .q356 5616 ' ~ , O 1S,S' 14.6 3.0 " 
JO ' 0. 8 2l 20•0 1?112 tSl8! 10201 218i 6222 ' S.S 11.i 1 Ja1 - 2 • .6 

- 32 0. 5 50 79.2 60/66 72n2 7854 3960 5184 10.1 20, 0 15,3 ' 2,5 
32 0,6 - ?4 85, 9 66/72 78/78 ;9161 ' 4752 6084 ' 9, 3 17. 9 14,0 , ' 2. 6 

, :32 0.7 56 ' 90, 2 72/72 78/84 91352 5184 6552 ' 9,2 , 17',4 1-3.8, .2,8 
32 0,8 - 59 97,8 72nS _ 84/90 10936 5616 ' 7560 8,9 17,4 12,9 _ ' 3,0 



.-
Tabelle 2-

lunktionskennwerte nach TGL 28073 und .PrUfkennwerte W 68!? 

..... Durchmesser . Arbeits-- Wasserver- ' • max.)Vurf- . mittl.Regen- · Umdrehungs-": 
. der ijaupt- ~ drUok , brauoh weite intensität zeit 
düse . 

MPa nur:' 1/s m mm/h s 
. von bis von . bis von -bis· von . bis von bis von bis 

- .Kennwerte 
nach 18.0 37.0 0,35 . O.SO. 6,0 40.0 40 65 4.0 12,0 110 200 
TGL 2807.3 

-""' -
Recer 
W S/2 22.0 32.0 0,50 0., SO '10_.~ 27.2 .36 59 6,0 10,1" 150 · 195 

.' 



stellt. Bei der l'rojekUerung vort;" Be~egnungs&.nlqen sind bei 
,der Fastlegung der WurfWeUen d1e tSrtl1chen lHnsahbed1Dgungen . 
~u ·berUcksichtigen. 

, GeeIgnete Monte,gewerkzauge sInd v~ Hersteller des Regners · 
mttzullefern. , . 
Fertigungsungenauigkeiten (Grat) an den IlI1sen fUhren zu Turbu­
lenzersoheinungen des wasserstrahls naoh dem AustrItt aus der 
DUse und zu einer Verringerung der' mögliohen WurfWeHe, die 
nooh 1m zulässIgen ToieranZbereloh lIegt. 
Der Regner entsprIcht den ~For:derungen hinslohtlich des Korr'o-
slonsschutzes. 
Nach\ Absohluß des jährlichen Beregnungsz,ltraumes 1st der 
ner grUndlloh zu reInigen und ml~ Cerltol einzufetten • . 
Eine Betrlebsanleltung liegt vor. 

~. Beurteilung 

Reg-

Der Weltstrahlregner Typ W 68/2 des VEB Landteobnlsches In­
standsetzungswerk Wriezen 1st zur Verregnung von Klarwasser " 
und Abwasser einsetzbar. . 
Die Funktion,swert", wie Wasserdruok, WurfWeite •. Wasserver­
br.auoh. und Niedersohlagsintensität. entspreohen der TGL 2807.3. 
Voraussetzung 1st die riohtige Einstellung de'r Umdrehungs­
zeit , des Regners in Abhängigkeit von DUsendurohmesser und 
Arb"l~sdruck sowie die Gewährh::!.d'UIl8 einer' hohen Fertigung­
qualität. 'Die 'Niederschlagsvert611ung ist gU,t • 

. Der Weitstrahlregner TYII, W 68/2 , ist für 'den Einsatz in der 
Landwirtsohaft .der DDR tt~t geeignet tt,. 

Pot sdaln-Bornim , den 19.1.1988 

,. 

gez·. Brandt gaze W. Haß, 

Dieser Bericht Wurde bestätIgt" 

Berlin, 'den 6. Juni 1988 
gez. 1. V. Relchel 
Ministerium für Land-, Forst-

. Und NahrungsgUterwirt schB.ft 

Bei Weiterver:wendung der PrÖfungsergebnisse i~t ' d,e quellenangabe er­

forderlich. 
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